
 

 

Was steuert dein Leben? 

Heute möchte ich, dass du dich fragst: Was zieht mich nach vorne oder was oder wer führt 

mich? Was oder wer steuert mein Leben? 

Stelle dir folgende Fragen: 

1: Was tue ich den ganzen Tag alleine, Wie führe ich mein Leben in einer Krise? 

2: Wie effektiv bin ich? 

3: Welche Gedanken kommen aus meinem Mund heraus? 

4: Wie gehe ich mit diesen Gedanken um? 

5: Wie oder wer lenkt meine Gedanken? 

6: Wie verhalte ich mich anderen gegenüber? In der Familie, bei Freunden, bei Arbeitskolle-

gen? 

7: Wie reagiere ich derzeit auf die Veränderungen in meinem täglichen Leben? 

Wir erleben eine große Veränderung in unserem Leben, und es ist wichtig zu wissen, was in 

mir steckt, was mich vorwärts motiviert. Und dadurch ein großer Segen für Andere zu sein, 

wenn ich erkenne was für ein Potenzial in mir liegt!! 

Lasst uns Richter 6 aufschlagen. 

Die Israeliten haben wegen des Ungehorsams 7 Jahre lang totale Härte erfahren. Kaum et-

was zum Essen bekommen. 

Noch dazu verloren sie Schlacht um Schlacht!! 

Ab Vers 12-13 sehen wir, wie Gideon auf einen Engel oder Gott selbst reagiert (die Überset-

zung ist hier nicht ganz klar). 

Wenn der Engel ihm sagt, er sei ein Mann der Tapferkeit, widerspricht er ihm und erzählt 

ihm alles, was sie erleiden und durchmachen! 

Gideon hat die Werke Gottes nicht gesehen, er hat von ihnen gehört, aber er weiß nicht, 

wer vor ihm steht! 

1: KENNST DU GOTT? 

In Vers 15 beginnt man zu sehen, was für ein Bild er von sich selbst hat: Er sagt, meine Fami-

lie sei die geringste, unbedeutendste unter den Stämmen und die kleinste. Er sagt mit ande-

ren Worten: Wir sind schwach und können nicht viel erreichen, weil wir sind, wer wir sind!! 

2: WAS LENKT DICH DAVON AB, DICH SELBST ZU SEHEN, WIE DU WIRKLICH IN UND MIT 

GOTT BIST? 



 

 

Wegen seiner geringen Selbstachtung vertraut er nicht darauf, dass Gott das tut, was er sagt, 

dass er tun wird. 

3: WIE IST DEINE BILD VON DIR SELBER? 

WEISST DU, DASS GOTT DICH ANDERS SIEHT, ALS DU DICH SELBST SIEHST? 

Vers 34 Gott bevollmächtigt Gideon. 

Weißt du, dass Gott dich bevollmächtigen kann? Er ist derjenige, der uns für Zeiten wie diese 

ausrüstet, damit wir die Hoffnung nicht verlieren! 

4: VERTRAUST DU IHN DAS ER DICH IN DEINEN UMSTÄNDEN GUT STEUERN KANN? 

Am Ende des Kapitels zeigt Gott so viel Gnade und Geduld. 

Das macht ER auch mit uns  

Dann beginnt das Erstaunlichste und Unlogischste in Richter 7 zu geschehen! 

Gott sortiert die Männer aus, die sich versammelt haben, um gegen die Midianiter zu kämp-

fen! 

In Vers 3 waren es 22.000 

Vers 5 Gott sagt noch, dass alle Männer, die sich hinknien, um zu trinken; nach Hause gehen 

sollen! Es bleiben nur 300 übrig! 

A: Gott benutzt weniger, wenn er weiß, dass es effektiv sein wird. Er schaut auf das Herz 

und nicht nur auf die Fähigkeiten, dass was wir tun können!  

B: Seine Wege sind nicht unsere Wege!! 

C: Gott ist so kreativ und inspirierend, lerne von Ihm! 

In Vers 10 sehen wir wieder, wie liebevoll unser Gott wirklich ist. Er weiß, dass es Zeit 

braucht, bis Gideon sich darüber klar wird, dass er keine Angst zu haben braucht oder denkt, 

dass er so schwach ist. Und doch sagt Gott zu ihm, wenn du immer noch Angst hast, dann 

nimm deinen Diener (Purah) mit und höre auf das, was dein Feind im Lager sagt. 

Hier erleben wir einen Beweis, dass Gott so viel Geduld hat. 

5: ERKENNST DU DASS GOTT GEDULDIG IST MIT DIR? 

Ich möchte dich ermutigen, deinen Gefühlen von Traurigkeit und Enttäuschung Raum zu ge-

ben ... aber ... bleib nicht dort! Lass Dich an einen Ort führen, wo Gott ist und erkenne was er 

sieht und weiß! 

Steuer auf den Plan Gottes zu 



 

 

Philipper 4:12-13: 

12 Ich kann niedrig sein und kann hoch sein; mir ist alles und jedes vertraut: beides, satt 

sein und hungern, beides, Überfluss haben und Mangel leiden; 

 13 ich vermag alles durch den, der mich mächtig macht. 

Paulus wusste, dass er alles in Gott hatte. Er ließ sich nicht von seinen Umständen ablenken. 

6: DU HAST ALLES WAS DU BRAUCHST IN JESUS. HALTE AN IHM FEST UND LASS DICH 

NICHT BEIRREN, SONDERN STEUER BESONDERS IN DIESER ZEIT AUF IHN ZU! GOTT IST MIT 

DIR!! 


